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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN ISO 583:2007) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 41 „Pulleys and belts 
(including veebelts)“, (Sekretariat: BSI, Vereinigtes Königreich), SC 3 Conveyor belts (Sekretariat: BSI, 
Vereinigtes Königreich) der Internationalen Organisation für Normung (ISO) erarbeitet und wurde vom 
Technischen Komitee CEN/TC 188 „Fördergurte“, dessen Sekretariat von BSI gehalten wird, übernommen. 

Der zuständige nationale Normenausschuss ist der NA 045-02-05 AA „Fördergurte“ im Normenausschuss 
Kautschuktechnik (FAKAU). 

Für die im Abschnitt 1 zitierte Internationale Norm wird im Folgenden auf die entsprechende Deutsche Norm 
hingewiesen: 

ISO 21183-1 siehe  DIN EN ISO 21183-1 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN ISO 583-1:2000-03 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) redaktionelle und inhaltliche Überarbeitung der Norm; 

b) Hinweis aufgenommen, dass diese Norm nicht auf die in ISO 21183-1 beschriebenen leichten 
Fördergurte anwendbar ist; 

c) der Abschnitt Normative Verweisungen wurde aus der Norm entfernt. 

Frühere Ausgaben 

DIN 22102: 1968-03, 1970-09 
DIN 22109-6: 1988-02 
DIN 22109-2: 1979-08, 1988-02 
DIN 22102-2: 1991-04 
DIN EN ISO 583-1: 2000-03 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN EN ISO 21183-1, Leichte Fördergurte — Teil 1: Grundeigenschaften und Anwendungen  
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN ISO 583:2007) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 41 „Pulleys and belts 
(including veebelts)“ in Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 188 „Fördergurte“ erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Dezember 2007, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis Dezember 2007 zurückgezogen werden. 

Dieses Dokument ersetzt EN 583-1:1999. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, 
Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, 
Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO 583:2007 wurde vom CEN als EN ISO 583:2007 ohne irgendeine Abänderung genehmigt. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Internationale Norm legt Prüfverfahren zur Bestimmung der Gesamtdicke und der Dicke der 
Aufbauelemente von Textilfördergurten fest. Die Aufbauelemente berücksichtigen Deckplatten, Karkasse und 
Zwischenschichten, d. h. das Material zwischen benachbarten Lagen. 

Diese Internationale Norm ist nicht gültig oder anwendbar auf die in ISO 21183-1 beschriebenen leichten 
Fördergurte[1]. 

2 Ermittlung der Gesamtdicke des Gurtes 

2.1 Prüfeinrichtung 

Die Prüfeinrichtung besteht aus einer starren ebenen Grundplatte, auf der die Probekörper liegen und einer 
Messuhr mit einem ebenen runden Fuß mit einem Durchmesser von 10 mm, über den ein festgelegter 
Prüfdruck auf den Prüfkörper ausgeübt werden kann. 

Die Messuhr muss geeignet sein auf 0,1 mm genau zu messen. 

Der aufgebrachte Prüfdruck muss (22 ± 5) kPa betragen für Materialien mit einer Härte von größer gleich 35 
IRHD ansonsten beträgt der Prüfdruck (10 ± 2) kPa. 

ANMERKUNG Die benötigten Massen zur Ausübung des festgelegten Prüfdruckes bei einer Grundfläche mit 
Durchmesser von 10 mm betragen 176 g und entsprechend 80 g. 

2.2 Prüfkörper 

Entweder Prüfkörper 1 oder 2 soll, wie nachfolgend beschrieben, verwendet werden. 

Prüfkörper 1: Aus der vollen Gurtbreite wird, wie in Bild 1 gezeigt, ein rechteckiges Stück mit einer Länge L 
von 50 mm herausgeschnitten. 

Maße in Millimeter 

 

Bild 1 — Prüfkörper 1 (rechtwinklig) 

DIN EN ISO 583:2008-03 
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Prüfkörper 2: Aus der vollen Gurtbreite wird ein keilförmiges Stück mit der Länge L, wie in Bild 2 gezeigt, 
herausgeschnitten. 

Maße in Millimeter 

 

Bild 2 — Prüfkörper 2 (keilförmig) 

2.3 Messpunkte 

Auf der Längsachse des Prüfkörpers (d. h. der Gurtbreite) müssen, wie in Bild 3 gezeigt, Messpunkte im 
gleichen Abstand voneinander ausgerichtet werden. 

Maße in Millimeter 

 

Bild 3 — Messpunkte 

Die Mindestzahl der Messpunkte, x, ist je nach Gurtbreite, L, wie in Tabelle 1 angegeben, zu bestimmen. 

DIN EN ISO 583:2008-03 
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Tabelle 1 — Mindestanzahl der Messpunkte 

Gurtbreite Mindestanzahl der Messpunkte 

L 

mm 
x 

L   650 3 

650 < L   1 200 5 

L > 1 200 8 

 

2.4 Durchführung 

Die Gesamtdicke, d, des Prüfkörpers ist an jedem der in 2.3 festgelegten Messpunkte mit einem in 2.1 
festgelegten Prüfdruck zu messen. 

2.5 Angabe der Ergebnisse 

Aus den Einzelmessungen nach 2.4 ist der arithmetische Mittelwert zu berechnen und als Gesamtgurtdicke in 
Millimeter gerundet auf 0,1 mm anzugeben. 

3 Ermittlung der Deckplattendicke 

3.1 Allgemeines 

Die Deckplattendicke kann nach zwei Verfahren ermittelt werden, je nachdem, ob die Deckplatten vollständig 
von der Karkasse entfernt werden können oder nicht. 

3.2 Verfahren, wenn die Deckplatten vollständig von der Karkasse entfernt werden können 

3.2.1 Kurzbeschreibung 

Die Dicke des Prüfkörpers ist je nach der Gurtbreite an einer Anzahl von Messpunkten vor und nach dem 
Entfernen der Deckplatten zu messen. Die Deckplattendicke ist durch Subtraktion zu berechnen. 

3.2.2 Prüfgerät 

Ein Prüfgerät entsprechend 2.1 ist zu verwenden. 

3.2.3 Prüfkörper 

Ein Prüfkörper 1, entsprechend 2.2 und Bild 1 ist zu verwenden. 

3.2.4 Messpunkte 

Die Messpunkte sind entsprechend 2.3 auszuwählen. 

3.2.5 Durchführung 

Die Gesamtdicke, d, des Prüfkörpers ist an jedem der in 2.4 festgelegten Messpunkte zu messen. 

DIN EN ISO 583:2008-03 
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Die Dicke des Prüfkörpers, d1, ist nach der vollständigen Entfernung der tragseitigen Deckplatte an den 

gleichen Punkten erneut zu messen. 

Die laufseitige Deckplatte, d2 ist vollständig zu entfernen, die Dicke des Probekörpers an den gleichen 

Punkten erneut zu messen. 

Siehe Bild 4. 

 
Legende 

d Gesamtdicke 
d1 Dicke des Probekörpers nach Entfernung der tragseitigen Deckplatte 

d2 Dicke des Probekörpers nach Entfernung der laufseitigen Deckplatte 

d3 Dicke des Probekörpers von dem eine Lage entfernt wurdea 

e1 Dicke der tragseitigen Deckplatte 

e2 Dicke der laufseitigen Deckplatte 

i1 Dicke der Zwischenschichta 

s1 Gewebedickea 

a Anwendbar für Gurte mit zwei Gewebelagen (siehe 5.2.5 und 5.2.6) 

Bild 4 — Dicke der Zwischenschicht (Gurt mit Gewebeeinlage) 

In die Deckplatten eingelegte Schutzgewebe, die nicht ein Teil der textilen Karkasse sind, werden als Teil der 
Deckplatten betrachtet und sollten mit diesen entfernt werden. Andere nicht tragende Garne, die ein Teil der 
Karkasse sind, werden üblicherweise als Teil der Karkasse gesehen, wenn nicht anders zwischen dem 
Lieferanten und dem Kunden vereinbart. Im letzteren Fall sollten die Einzelheiten im Prüfbericht genannt 
werden. 

3.2.6 Angabe der Ergebnisse 

Berechnung der Dicke, e1, der Deckschicht an jedem Messpunkt: 

e1 = d – d1  (1) 

Berechnung der Dicke, e2, der Tragschicht an jedem Messpunkt: 

e2 = d1 – d2  (2) 

Dabei ist 

d Gesamtdicke des Gurtes 

d1 Dicke des Probekörpers nach Entfernung der tragseitigen Deckplatte 

d2 Dicke des Probeköpers nach Entfernung der laufseitigen Deckplatte 

Aus den Einzelmessungen ist der arithmetische Mittelwert zu berechnen und als Deckplattendicke in 
Millimeter auf 0,1 mm gerundet anzugeben. 

DIN EN ISO 583:2008-03 
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3.3 Verfahren, wenn die Deckplatten nicht vollständig von der Karkasse 
entfernt werden können 

3.3.1 Kurzbeschreibung 

Die Dicke jeder Platte wird direkt an der Schnittkante des Gurtes in voller Dicke mit Hilfe eines optischen 
Mikrometers oder einer Handlupe gemessen. 

3.3.2 Prüfgerät 

Optisches Mikrometer oder eine Handlupe, die einen Maßstab von 0,1 mm besitzt. 

3.3.3 Prüfkörper 

Ein Prüfkörper ist entsprechend 2.2 (Prüfkörper 1 oder Prüfkörper 2) auszuschneiden. Bei Fördergurten mit 
durchgewebter Karkasse muss der Probekörper 2 verwendet werden. 

3.3.4 Messpunkte 

Die Messpunkte sind entsprechend 2.3 zu wählen. Wenn der Prüfkörper 2 verwendet wird, erfolgen die 
Messungen entlang der Linie DC, wie in Bild 2 gezeigt. 

3.3.5 Durchführung 

Mit dem optischen Mikrometer oder der Handlupe nach (3.3.2) ist an jedem der in 2.3 festgelegten 
Messpunkte der Abstand zwischen der Gurtoberfläche und der am nächsten liegenden Gewebekuppe (siehe 
Bild 5) zu messen. Dabei ist darauf zu achten, dass die Messskala des optischen Mikrometer oder der 
Handlupe auf dem Probekörper aufliegt, sodass Fehler durch Parallaxe vermieden werden. 

Bei bestimmten Farben des Deckplattenwerkstoffes kann es zu Schwierigkeiten bei der Erkennung der 
Gewebekuppe kommen. In diesen Fällen darf das Textilgewebe mit einer geeigneten Farbe markiert werden. 

In die Deckplatten eingelegte Schutzgewebe, die nicht ein Teil der textilen Karkasse sind, werden als Teil der 
Deckplatten betrachtet und werden von der Messung ausgeschlossen. Andere nicht tragende Garne, die ein 
Teil der Karkasse sind, werden üblicherweise als Teil der Karkasse gesehen, wenn nicht anders zwischen 
dem Lieferanten und dem Kunden vereinbart. Im letzteren Fall sollten die Einzelheiten im Prüfbericht genannt 
werden. 

 

Legende 

d Gesamtdicke 
e1 Dicke der tragseitigen Deckplatte 

e2 Dicke der laufseitigen Deckplatte 

1 Zielmesspunkt 

Bild 5 — Deckplattendicke (durchgewebter Gurt) 

DIN EN ISO 583:2008-03 
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3.3.6 Angabe der Ergebnisse 

Aus den Einzelmessungen ist der arithmetische Mittelwert jeder Deckplatte zu errechnen und als, e1, Dicke 

der tragseitigen Deckplatte und, e2, Dicke der laufseitigen Deckplatte in Millimeter auf 0,1 mm gerundet 

anzugeben. 

4 Ermittlung der Karkassendicke 

4.1 Karkassendicke ohne Deckplatten 

Bei Gurten, bei denen die Deckplatten vollständig entfernt werden können, wird die Karkassendicke, d2, nach 

3.2 gemessen. 

4.2 Karkassendicke mit Deckplatten 

Bei Gurten, bei denen die Deckplatten nicht entfernt werden können, wird die Karkassendicke durch Abzug 
der beiden Deckplatten, gemessen nach 3.3, von der Gesamtgurtdicke, gemessen in Übereinstimmung mit 
Abschnitt 2 ermittelt. 

4.3 Angabe der Ergebnisse 

Berechne die Karkassendicke d2 an jedem Messpunkt wie folgt: 

)( 212 eedd  !"  (3) 

Dabei ist 

d  die Gesamtgurtdicke; 

e1  Dicke der tragseitigen Deckplatte 

e2 Dicke der laufseitigen Deckplatte 

Aus den Einzelmessungen ist der arithmetische Mittelwert zu berechnen und als Karkassendicke in Millimeter 
auf 0,1 mm gerundet anzugeben. 

5 Bestimmung der Zwischenschichtdicke 

5.1 Allgemeines 

Die Dicke einer Zwischenschicht (d. h. die Elastomerschicht zwischen den Textilgewebelagen einer 
mehrlagigen Textilgürtelkonstruktion) kann auf zwei Wegen bestimmt werden, abhängig davon, ob das 
Elastomer vollständig von den Gewebelagen entfernt werden kann oder nicht. 

5.2 Verfahren, wenn der elastomere Werkstoff in der Zwischenschicht vollständig von der 
anhaftenden Gewebelage getrennt werden kann 

5.2.1 Kurzbeschreibung 

Dickenmessungen werden an einer Anzahl von Punkten quer über die Gurtbreite durchgeführt, nachdem die 
Deckplatten entfernt wurden und nochmals nach der Trennung der Gewebe- und Elastomerlagen. Die Dicke 
der Zwischenschichten wird durch Subtraktion berechnet. 

DIN EN ISO 583:2008-03 
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5.2.2 Prüfgerät  

Ein Prüfgerät entsprechend 2.1 ist zu verwenden. 

5.2.3 Prüfkörper 

Ein Prüfkörper 1 entsprechend 2.2 und Bild 1 ist zu verwenden. 

5.2.4 Messpunkte 

Die Messpunkte sind entsprechend 2.3 zu wählen. 

5.2.5 Durchführung 

Die Karkassendicke, d2, des Prüfkörpers ist an jedem der Messpunkte nach 2.3 mit den in 2.1 festgelegten 

Drücken zu messen. 

Bei Gurten mit zwei Gewebelagen ist eine dieser Gewebelagen zu entfernen und die Dicke, d3, des restlichen 

Prüfkörpers an den gleichen Messpunkten zu messen (siehe Bild 4). 

Bei Gurten mit mehr als zwei Gewebelagen ist das Entfernen von Gewebelage und des Elastomers so lange 
fortzusetzen und sind die Messungen an den festgelegten Punkten durchzuführen, bis nur eine Gewebelage 
und Elastomerschicht übrig bleiben. 

5.2.6 Angabe der Ergebnisse 

Bei Gurten mit zwei Gewebelagen ist die Dicke der Zwischenschicht, i1, an jedem Messpunkt wie folgt zu 

ermitteln: 

)2( 121 sxdi  !  (4) 

Dabei ist  

d2 die Karkassendicke 

s1 die Gewebedicke und wobei 

s1 = d2 – d3 (5) 

d3 Dicke des Prüfkörpers, von dem eine oder zwei Lagen entfernt wurden. 

Bei Gurten mit mehr als zwei Gewebelagen ist die Dicke jeder Zwischenschicht (i2, i3, ….) in ähnlicher Weise 

zu ermitteln. 

Aus den Einzelmessungen ist der arithmetische Mittelwert zu errechnen und als Dicke der Zwischenschicht, i, 
in Millimeter auf 0,1 mm gerundet anzugeben (siehe Bild 4). 

5.3 Verfahren, wenn der elastomere Werkstoff in der Zwischenschicht nicht vollständig von 
der anhaftenden Gewebelage getrennt werden kann 

5.3.1 Kurzbeschreibung 

Die Dicke jeder Platte wird direkt an der Schnittkante des Gurtes in voller Dicke mit Hilfe eines optischen 
Mikrometers oder einer Handlupe gemessen. 

DIN EN ISO 583:2008-03 
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5.3.2 Prüfgerät 

Optisches Mikrometer oder Handlupe, wie in 3.3.2 beschrieben. 

5.3.3 Prüfkörper 

Der Prüfkörper, entweder 1 oder 2, ist entsprechend 2.2 auszuschneiden. 

5.3.4 Messpunkte 

Die Messpunkte sind entsprechend 2.3 zu wählen. 

5.3.5 Durchführung 

Die Dicke der Zwischenschicht ist mit einem optischen Mikrometer oder einer Handlupe (3.3.2) durch 
Messung des Abstandes zwischen Elastomer und Gewebezwischenlage für jede Schicht zu messen. Dabei 
ist darauf zu achten, dass die Messskala der Handlupe auf dem Probekörper aufliegt, so dass Fehler durch 
Parallaxe vermieden werden. 

Kleinere Unterschiede in den Messergebnissen, bedingt durch Gewebeunregelmäßigkeiten, können durch 
Mitteln der Ergebnisse minimiert werden. Jedoch sollten dann, wenn der Crimp des Gewebes zu signifikanten 
Unterschieden führt, die Messpunkte in ähnlicher Weise wie in 2.3 ausgewählt werden, um sicherzustellen, 
dass man den kleinsten Wert für die Zwischenschichtdicke erhält. 

5.3.6 Angabe der Ergebnisse 

Aus den Einzelmessungen für eine Zwischenschicht ist der arithmetische Mittelwert zu errechnen und in 
Millimeter auf 0,1 mm gerundet als Zwischenschichtdicke i1, i2, i3,…., soweit erforderlich, anzugeben. 

6 Prüfbericht 

Der Prüfbericht muss die folgenden Angaben enthalten: 

a) Bezug auf diese Norm; (d. h. DIN EN ISO 583); 

b) Bezeichnung des geprüften Gurtes; 

c) Anzahl der Messpunkte; 

d) Angabe, ob Prüfkörper 1 oder Prüfkörper 2 verwendet wurde; 

e) Prüfdruckwert (falls anwendbar); 

f) Darstellung der Ergebnisse entsprechend Abschnitt 2.5, 3.2.6, 3.3.6, 4.3, 5.2.6 oder 5.3.6. soweit 
erforderlich; 

g) Datum der Prüfung. 
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